
Wir über uns: 

 
Anfang 2021 wählte das Presbyterium Katrin Kreiter zur Umweltbeauftragten. Im Anschluss wurde 

ein Ausschuss mit 14 Teilnehmern gegründet. Der Mitgliederkreis besteht aus Pfarrerinnen und 

Mitarbeitern der evangelischen Kirchengemeinde, Presbyteriumsmitgliedern und anderen 

interessierten Menschen aus der Gemeinde. 

Dass dieser Ausschuss überhaupt gegründet wurde, wir in vielen Bereichen gehört werden und uns 

auch sonst ideenreich einbringen, zeigt, wie wichtig uns und der Gemeinde das Thema „Bewahrung 

der Schöpfung“ ist. 

 

Wer interessiert ist und zudem Lust und Kapazität hat, sich mit uns einer der wichtigsten Aufgaben 

unserer Zeit zu stellen, der ist herzlich eingeladen Kontakt aufzunehmen: 

katrin@kreiter-kh.de 

 

 

Was bisher geschah: 

 
- Blumenwiese Markuszentrum Frühjahr 2021 

- Leitlinie „Ökofaire Beschaffung“ Juli 2021 

- Dämmung Kellerdecke Johanneskirche 2022 

- Fledermausplaketten in allen 3 Gemeinden 

- Mitarbeit im Bauausschuss; Organisation eines „Heizungsflüsterers“ mit Analyse 

und Verbesserungen in allen Gebäuden 

- Fahrradgottesdienst 2023 mit einer Petition an die Stadt für Verbesserung der 

Radwege in Bad Kreuznach 

- Waldbegehung und Vortrag mit Förster Veeck 
 

 

Aktionen im Jahr 2024 
 
...hier beim Gemeindefest am 22. Juni: 
 
 
 
 
 
Mit einem Info-Stand stellten wir 

unsere Ausschussarbeit vor und 

hatten ein Kreativangebot mit 

frischen bunten Blumen. 

 
 
 
  
 
 



 
… hier beim Nahe-Cleanup-Day am 14. September 
 

 
 
 
Mit 5 Teilnehmern aus unserem Ausschuss 

sammelten wir (trauriger Weise) jede Menge Müll 

am Naheufer. 

(Diese Aktion findet jährlich am 2.Samstag im 

September statt – gerne merken und mitmachen!) 

 
 
 
 
 

 
 
und hier bei einer Konfiaktion am 27. September:  
 

 
 

 
 
 
 
Etwa 30 Konfis hatten an dem Tag 

mit Ute Weiser, Rainer Michalski 

(NABU) und weiteren 

Ehrenamtlichen zusammen einen 

arbeitsreichen Einsatz.  

 

 

 

Es wurden Hochbeete gebaut, bemalt und so aufgestellt, dass ein Durchfahren und/oder 

unberechtigtes Parken auf dem Grundstück nicht mehr möglich ist. Material und hunderte 

Blumenzwiebeln wurden durch eine Spende von 500 EUR der Volksbank KH und einer anonyme 

Einzelspende ermöglicht. 


